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3. Aufzug , 6. u. 7. Auftritt 59

Dann , holder Lenz , dann magſt du den TropfenTau ihr
ſpenden ,

erz , mein Herz , gib du ihr deinen Sonnenſchein !85

Flüche os erſehne ich Aufſchluß aus ihrem Munde ,
Daß ihr geheimes Weh endlich Freund ſie ſagt;
Fürchte ſtets , daß mein Blick , daß ſie mein Wort ver⸗

wunde ,
Ihr ſchönes Auge dann in heißen Tränen klagt .
Soll früh nicht die Blu 15 enden
Und aufs neu ' friſch und blühend ſein ,
Dann , holder Lenz , dann magſt du den Tropfen Tau ihr

ſpenden ,
Herz , mein Herz , gib du ihr deinen Sonnenſ ſchein!

Sechſter Auftritt
Antonio . Später Laertes . Wilhelm .

Antonio (eintretend ) . Signor ! Draußen iſt ein Freund ,
welcher Sie zu ſprechen wünſcht .

Wilhelm . Ein Freund ?
Laertes (in der Tür ) . Ja , lieber Wilhelm —ich bin ' s !
Wilhelm . Laertes ! 9.) Laßt uns allein !

Siebenter Auftritt

Wilhelm . Laertes .

Laertes . Sie ſtaunen ? ( Wilhelm ſieht unruhig nach der Tür. )
Fürchten Sie nichts — ich bin allein !
Wilhelm (talt ). Vor allen Dingen , bitte , ſprechen Sie

leiſe . NRach der Tür rechts end. ) Dort befindet ſich ein
mir teures Weſen , das der Ruhe bedarf .

Laertes . Mignon ?
Wilhelm . Ja !
Laertes . Alſo jenes kranke Mädchen , welches Sie ſeit

acht Tagen in dieſem alten italieniſchen Palaſt vor aller

Augen verbergen ?
Wilhelm . Sie iſt ' s!
Laertes . Philine hat es erraten !

Wilhelm ( mißtrauiſch ) . Philine ! So ſind Sie wohl von

ihr abgeſchickt ?
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